
Weihnachten und die Krisen in der heutigen Zeit. 

 

In der heutigen Zeit, in der die Gesellschaft und das Individuum 

mit vielen Krisen konfrontiert ist, ist die Bedeutung der 

Weihnacht umso wichtiger. Weihnachten ist in seiner Symbolik 

das Fest des Lichtes, das Fest der Liebe. Weihnachten macht uns darauf 

aufmerksam, dass in Zeiten der grössten Dunkelheit das Licht geboren ist.  

 

Doch wo ist dieses Licht? Es ist in uns. Tief in unseren Herzen will es zum Wohle aller, 

wachsen und gedeihen. Es ist das Licht in uns, welches uns auf unsere Werthaltungen 

aufmerksam macht und aufzeigt, was wirklich zählt.  

In unserer Gesellschaft haben wir uns stark der materialistischen Seite hingegeben, sogar im 

Zusammenhang mit dem Fest der Weihnacht. Es ging und geht immer noch mehr um Konsum 

und Umsatzsteigerung. Werte wie Liebe, Wertschätzung, Freundschaft verschwinden unter all 

den vielen Geschenken und gehen manchmal sogar ganz dabei verloren. Doch, ruft uns nicht 

gerade die heutige Zeit dazu auf, darüber nachzudenken, was wir wirklich schenken wollen? 

Lässt sich Liebe, Wertschätzung, Verbundenheit, Offenheit, Herzlichkeit und Begegnung 

durch ein Geschenk zum Ausdruck bringen? Oder ist es nicht vielmehr, dass tatsächliche 

Handeln, welches diese Qualitäten zum Ausdruck bringt?  

Und wie steht es in Bezug auf uns selbst. Bringen wir uns selbst gegenüber diese Qualitäten 

zum Ausdruck oder lassen wir uns überhaupt keine Zeit, in all der Hektik, um darüber 

nachzudenken, was uns wirklich wichtig ist und unser Leben lebenswert macht.  

 

Wir leben in einer Zeit des Wandels, einer Zeit des Übergangs. Nicht nur das die Tage wieder 

länger werden oder wir in das neue Jahr wechseln, sondern auch einer Zeit des Übergangs in 

neue gesellschaftliche Regeln und Strukturen. Die alten Strukturen, ob Kapitalismus oder 

Kommunismus, haben ausgedient. Sie haben gezeigt, dass sie nicht mehr funktionieren und 

dass es einer Neuorientierung bedarf. Die Welt wird sich in den kommenden Jahren gewaltig 

verändern und wir dürfen ein Teil darin sein und dazu beitragen. Die Besinnung auf unsere 

wahren Werte wird uns helfen, unseren Weg in diese neue Zeit zu finden und uns darin 

unterstützen, die richtigen Entscheidungen zu treffen. Entscheidungen die von grosser 

Wichtigkeit sind, denn ein zu langes Festhalten an alten Gewohnheiten und Mustern 

verursacht grosse Ängste und Schmerzen. Ängste und Schmerzen wie wir sie heute überall in 

den Medien hören und lesen können. Ängste und Schmerzen, die aufzeigen, dass die 

Beziehung zur inneren Quelle, zum spirituellen Sein, Göttlichkeit oder wie auch immer wir es 

nennen wollen, verloren gegangen ist.  

 

Und so wünsche ich uns allen, dass wir das Licht in uns wieder entdecken. Das wir uns 

wieder besinnen auf die höchsten Werte im Menschen - auf Menschlichkeit, Mitgefühl, 

miteinander teilen, auf Zuwendung und Wertschätzung. Denn damit kreieren wir wirkliche 

Nachhaltigkeit, - weit über unsere Grenzen hinaus.  

 

Freudvolle und besinnliche Weihnachten und ein gutes neues Jahr 

wünscht Ihnen, Ihrer Familie und Ihren Freunden  

Gerhard Schobel und das aeon Team 


